
Klasse 4c der St.-Martin-Grundschule Elkenroth 

erkundet den Wald 

19 Kinder der Grundschule erkundeten an 3 Tagen gemeinsam mit der 

Klassenlehrerin Fr. Hölper, dem FSJler Herr Becker und der Waldpädagogin Ute 

Breit aus Höhn den Elkenrother Wald.  

Endlich geht es los! Voller Neugier packen die Kinder die angekommene 

Waldkiste aus. 

Am ersten Tage haben sich die Kinder mit dem Waldstück vertraut gemacht und 

zahlreiche Bodenlebewesen, darunter Kleinstlebewesen wie Springschwänze oder 

Wolfsspinnen, identifiziert und beobachtet. 

 

 

 

  

 

 

 



 

Bei der Waldralley am zweiten Tag wurden im Team zahlreiche Aufgaben rund 

um die Flora und Fauna im Wald gelöst. Fast alle Sinne waren dabei gefordert.  

  

  

Tag 3 war voll und ganz der Wildkatze gewidmet, die mehr und mehr Einzug in 

unsere Region hält. Spielerisch wurde deren Lebensraum und Nahrung erkundet 



und die Voraussetzungen für eine langfristige Beheimatung ermittelt.  

Unter Anleitung von der Klassenlehrerin Frau Hölper und dem FSjler Herr 

Becker wurden von den Schülern außerdem 10 Nistkästen und knapp 20 

Insektenhotels gebaut. 

Aus der anfänglichen Skepsis der Kinder, was man denn so lange im Wald 

erforschen soll, wurde nach kürzester Zeit Begeisterung für diesen Lebensraum, 

sodass die Schüler ihr Wissen hoch motiviert und mit Freude erweitert haben. 

Auch Petrus gefiel das Ganze: An allen Tagen war bestes „Waldforscherwetter“. 

In der anschließenden Projektwoche die das Thema „Rund um den Schulgarten“ 

hatte, wurden die Pflanzen des Pflanzpaketes gepflanzt und die Waldkiste kam 

im FSJLer-Team ein weiteres Mal zum Einsatz. Jetzt hatten Kinder aller 

Jahrgangsstufen die Möglichkeit über eine Woche den Wald kennenzulernen. 

 


